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Kleinanzeiger Menschen hinter Inseraten 

Ja, spinnen 
die alle? 
Die Steinhofgründe sind in Gefahr. 
Anrainer blasen zum Widerstand 

Will die Sleinhofgründe , wie gehabt als Erholungsge ­
biet und Kuhurgut : Gerhard Hadinger 

I 111 Erholungsgebi et wird geba ut. Für viele ein 
schl ec hter Wit z, .lbe r b.l ld Re.l lität: Zwischen 

denkul.llgeschlitztell P.w ill ons des Duo-Wagner­
Spitals wurde bereits e in {' ius tiges Schwesternhe im 
.lbgerissen lind eine riesige BJ.ugrube .lUsgehoben. 
"Die Firma Vamed, die [lie r ein luxuriöses RehJ. bi­
litationszentrulll e rrkhtet , ist n icht (bfiir bebunt, 
sozial engagiert zu sein", sagt Gerlurd H.ldingervon 
der "Initi.ltive Steinhof". Dieser Bau st'i nicht zu \'er­
hindern, kbgt er. Hunderte PrivJ t\vohnungen von 
Gesiba ,lbe r schon, hofft der Betreiber der Protest­
Webs ite . Es könne nielli sein, dass die St.ldt Wien 
im Stillen ö ffentliches Eigentulll ve rbuk 

Neben den beriihmten Jugendstil-B,Hlten des Ot­
to-Wagner- Spit.l ls sei es vor .lilem die weitgehen­
de N.lIlHbeb ssenheit des AreJ. ls , die viele StJdtbe­
wohner so sch:itzten. 42 Hektar Erholungsgebiet mit 
WJ. llderwegen, Tlimpeln, Llgenvksen und einem 
Blick über die Stadt - fiir Hadinger und Konsorten 
unbezahlbar und desll.llb ullverk:iuflich. 

Weil es 2006 zur Umwidmung des Fl:ichenwid­
mungsplJ.ns kam, diirfen hier nun auch Geb:iude 
flir private Zwecke e rrichtet werden. Dass d,lnk der 
Pro teste nun doch nicht so viel gebaut wird , wie J.n­
fangs geplant, befriedet die Betreiber de r Initi.ltive 
nicht : "Wir hJ.ben zentra le Forde rungen, die nach 
wie vor aufrecht s ind ." Steinhof mü sse ullZerstört 
erhalten und in öffentlichem Eigentum bleiben, und 
vor a llem weiterhin sozi.llen Aufgaben dienen. Au­
ßerdem sollen kein e neuen Verkehrserreger im Nah­
bereich Wienerw;l.!d entstehen , wenn es nach den 
\Vlinschen de r Anr,liner geht. "Es gibt hier k.llim 
Infrast ruktur. Wie kann Illan Hunderte von \Voh­
nungen plJ.nen, ohne die öffentlichen Verkehrsmit­
tel entsprechend J.uszubauenr, fr.lgt HJ.dinger. Ende 
der 1970er-Jahre g.lb es schon e inmal den Versuch, 
das Gebiet zu verbauen - bei einer Volks befrJ.gung 
stimmten 140.000 St.l dtbewohner d,lgegen. 

S TEFA N KLU G ER 

Die Kleina nzeige 5teinhofgronde. Otto-wagner-Areal 
retten: Informier dich, engagier dich, un terschreib die 
Petition auf www.minhof-erhalten.at 

Gerhard Hadinger
Notiz
Das ist ein typischer Komunikationsfehler:

Wir wollen natürlich den Bau des sogenannten Rehab-Zentrum verhindern, da wir der Meinung sind, dass der Grundstücktransfer nicht korrekt abgelaufen ist, ein Langzeit-Nutzungskonzept nicht vorliegt und die Architektur nicht zu den denkmalgeschützten Jugendstilpavillons passt.

Gerhard Hadinger
Notiz
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